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leistete Urs Rüegger einen wertvollen 
Beitrag zur Arbeit der Sozialhilfebehörde 
und zum Wohle der Gemeinde.
Der Gemeinderat dankt Urs Rüegger 
herzlich für seine langjährige Unterstüt­
zung und seinen Einsatz für die Ge­
meinde Seltisberg. 

Der Leiter der Ackerbaustelle hat sein 
Amt per Januar 2026 abgegeben. 
Die Gemeindeverwaltung dankt Herrn 
Bruno Tschopp herzlich für seinen enga­
gierten Einsatz und die geleistete Arbeit.

Die Gemeinde Seltisberg sucht derzeit 
engagierte Personen für die folgenden 
offenen Positionen in ihren Behörden 
und Kommissionen:
•  Sozialhilfebehörde

Ein vakantes Amt für die Amtsperiode 
vom 01.01.2025 bis 31.12.2029.

• � Geschäfts- und Rechnungsprü
fungskommission (GPK)
Ein vakantes Amt für die Amtsperiode 
vom 01.07.2024 bis 30.06.2028.

Der Erfolg und die Funktionsfähigkeit 
unserer Gemeinde hängen massgeblich 
vom Engagement der Bürgerinnen und 
Bürger in den Behörden ab. 

Eine Mitarbeit in einer solchen Funktion 
bietet vielfältige Möglichkeiten: abwechs­
lungsreiche Aufgaben, interessante Be­
gegnungen mit den Einwohnerinnen 
und Einwohnern sowie einen tiefen Ein­
blick in die kommunale Verwaltung.

Wir suchen konkret eine Person für die 
Sozialhilfebehörde sowie zwei Personen 
für die Geschäfts- und Rechnungsprü­
fungskommission.

Interessierte Personen werden gebeten, 
sich für eine Kandidatur bei der Gemein­
deverwaltung zu melden. 

Die Gemeinde sucht weiterhin Ausbil­
dungswillige für den Einsatz im Notfall­
treffpunkt. Interessierte Personen sind 
herzlich eingeladen, sich bei der Ge­
meindeverwaltung zu melden.

Weitere Informationen erhalten Sie un­
ter der E-Mail-Adresse:
gemeinde@seltisberg.ch

Aus der Bürgergemeinde

Auszug aus dem Protokoll des 
Bürgerrates der Bürgergemeinde 
Seltisberg

Nr. 125 vom 9. Dezember 2025

Daten: Festlegung Daten Bürger-
gemeinde-Versammlungen und 
Bürgerratssitzungen sowie wei-
tere Daten im Jahr 2026 

Der Bürgerrat legt folgende Daten für 
das Jahr 2026 fest:

1) �Bürgergemeinde-Versammlun-
gen

– �Freitag, 19.06.2026 19.30 Blockhaus: 
Rechnung 2025 und eventuell weitere 
Geschäfte.

– �Freitag, 27.11.2026 19.30 Blockhaus: 
Budget 2027 und eventuell weitere 
Geschäfte
Die Reservation des Blockhauses wird 
Beat Weibel von Hansruedi Held mit­
geteilt.

2) Bürgerratssitzungen

– �Di. 13.01.2026 19.00 Uhr 
(neues Datum!)

– �Di. 03.03.2026 19.00 Uhr 
– �Di. 24.03.2026 19.00 Uhr (eventuell mit 

Arbeitsgruppe Wärmeverbund)
– �Di. 21.04.2026 19.00 Uhr 
– �Di. 19.05.2026 18.30 Uhr 

(Besprechung Rechnung 2025 mit 
GPK/RPK um 19.00 Uhr)

– �Di. 23.06.2026 19.00 Uhr
– �Di. 11.08.2026 19.00 Uhr
– �Di. 15.09.2026 19.00 Uhr
– �Di. 13.10.2026 18.30 Uhr (Bespre­

chung Budget 2027 mit GPK/RPK um 
19.00 Uhr, alternativ 20.10.2026)

– �Do. 05.11.2026 19.00 Uhr
– �Do. 10.12.2026 19.00 Uhr

3) Übrige Termine

– �20.01.2026, 19.00 Uhr, Arbeitsgruppe 
Wärmeverbund

– �25.03.2026, 08.00 Uhr, Reviersitzung 
Bubendorf

– �20.06.2026, 08.30 Uhr, Waldpflegetag: 
Neophyten-Bekämpfung

– �15.08.2026, 08.30 Uhr, Waldpflegetag: 
Neophyten-Bekämpfung (provisorisch)

– �11.09.2026, 18.00 Uhr, Weihnachtses­
sen Kommissionen, Arbeitsgruppen, 
Personal, Bürgerrat

://:  Obige Termine werden unter 
Vorbehalt von Änderungen festge-
legt.

Namens des Bürgerrates
Der Präsident:� Der Bürgerratsschreiber

Chr. Weibel� H.R. Held

Gratulationen�

Frau Thérèse Schwitter zum bevorste­
henden 96. Geburtstag

Zivilstandesamtliche 
Mitteilungen�

Entsorgung von invasiven Neophyten mit dem Neophytensack 
  
Neophyten sind gebietsfremde Pflanzen, die durch den Menschen als Nutz- oder Gartenpflanzen zu uns 
gelangt sind oder ungewollt eingeschleppt wurden. Einige dieser Neophyten haben angefangen, sich in 
der Natur äusserst stark auszubreiten und durch üppigen Wuchs die einheimischen Pflanzen zu 
verdrängen - sie sind invasiv. Lässt man diese Entwicklung gewähren, hat dies langfristig tiefgreifende 
Folgen für die einheimische Artenvielfalt. Zum Problem geworden ist dies insbesondere im Wald, auf 
Magerwiesen und an den Fliessgewässern. 
 
Um die unkontrollierte Ausbreitung von invasiven Neophyten zu bremsen, müssen diese vom Kanton, 
den Gemeinden und privaten Grundeigentümern eingedämmt werden. Damit es nicht zu ungewollten 
Verschleppung durch Samen, Blüten oder Früchten kommt, ist eine korrekte Entsorgung wichtig. Die 
sicherste Entsorgung der Pflanzen geschieht in den meisten Fällen über den Kehricht. Dazu stellt der 
Kanton Basel-Landschaft den Gemeinden neu den Neophytensack zur Verfügung. Mit diesem können 
invasive Neophyten über den Hauskehricht entsorgt werden. Die Säcke können kostenlos bei der 
Gemeindeverwaltung bezogen und via reguläre Kehrichabfuhr der Gemeinde entsorgt werden. Sie 
dürfen nicht via Grüngutsammlung entsorgt werden. Im Neophytensack dürfen ausschliesslich invasive 
Neophyten entsorgt werden, keine weiteren Abfälle oder Grüngut. 
 
Informationen über invasive Neophyten, wie zum Beispiel Listen der relevanten Pflanzen, finden Sie 
unter www.neobiota.bl.ch in der Rubrik «Invasive Neophyten». Die Praxishilfe Neophyten sowie 
Neophytenflyer sind ebenfalls online verfügbar oder können als gedruckte Exemplare über 
neobiota@bl.ch bestellt werden. 
 
Helfen Sie mit, invasive Neophyten auf unserem Gemeindegebiet aktiv und gezielt zu bekämpfen und 
halten Sie Ihren Garten frei von Sommerflieder, Einjährigem Berufkraut, Goldrute, Kirschlorbeer und 
weiteren invasiven Neophyten! 
 

Gratulationen 
 
 

Frau Marianne Bürgin-Wiesner zum bevorstehenden 90. Geburtstag 
Frau Dora Salathe-Regenass zum bevorstehenden 85. Geburtstag  

Herr Paul Nyffeler-Juen zum bevorstehenden 85. Geburtstag 
 
 

 

Zivilstandesamtliche Mitteilungen 
 
Trauung: 19.07.2024 Glauser Sina und Alessandro 
 02.08.2024 Küng Nicole und Nicola  
 
Todesfall: 11.08.2024  Dürr-Furrer Ruth 
 
 
 

Entsorgungen 
 

Achtung: Bitte jeweils vor 07.00 Uhr bereitstellen. 
 

Die nächsten Grünabfuhren finden statt am: 
 

Dienstag, 3. September 2024  
Dienstag, 17. September 2024  

Dienstag, 1. Oktober 2024  
Dienstag, 15. Oktober 2024 

 

Todesfälle
Herzliche Anteilnahme

15.12.2025 Börlin-Atz, Verena
09.01.2026 Zehntner, Erika
11.01.2026 Aeschlimann, Klaus Jürg 

Entsorgungen�
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Verschleppung durch Samen, Blüten oder Früchten kommt, ist eine korrekte Entsorgung wichtig. Die 
sicherste Entsorgung der Pflanzen geschieht in den meisten Fällen über den Kehricht. Dazu stellt der 
Kanton Basel-Landschaft den Gemeinden neu den Neophytensack zur Verfügung. Mit diesem können 
invasive Neophyten über den Hauskehricht entsorgt werden. Die Säcke können kostenlos bei der 
Gemeindeverwaltung bezogen und via reguläre Kehrichabfuhr der Gemeinde entsorgt werden. Sie 
dürfen nicht via Grüngutsammlung entsorgt werden. Im Neophytensack dürfen ausschliesslich invasive 
Neophyten entsorgt werden, keine weiteren Abfälle oder Grüngut. 
 
Informationen über invasive Neophyten, wie zum Beispiel Listen der relevanten Pflanzen, finden Sie 
unter www.neobiota.bl.ch in der Rubrik «Invasive Neophyten». Die Praxishilfe Neophyten sowie 
Neophytenflyer sind ebenfalls online verfügbar oder können als gedruckte Exemplare über 
neobiota@bl.ch bestellt werden. 
 
Helfen Sie mit, invasive Neophyten auf unserem Gemeindegebiet aktiv und gezielt zu bekämpfen und 
halten Sie Ihren Garten frei von Sommerflieder, Einjährigem Berufkraut, Goldrute, Kirschlorbeer und 
weiteren invasiven Neophyten! 
 

Gratulationen 
 
 

Frau Marianne Bürgin-Wiesner zum bevorstehenden 90. Geburtstag 
Frau Dora Salathe-Regenass zum bevorstehenden 85. Geburtstag  

Herr Paul Nyffeler-Juen zum bevorstehenden 85. Geburtstag 
 
 

 

Zivilstandesamtliche Mitteilungen 
 
Trauung: 19.07.2024 Glauser Sina und Alessandro 
 02.08.2024 Küng Nicole und Nicola  
 
Todesfall: 11.08.2024  Dürr-Furrer Ruth 
 
 
 

Entsorgungen 
 

Achtung: Bitte jeweils vor 07.00 Uhr bereitstellen. 
 

Die nächsten Grünabfuhren finden statt am: 
 

Dienstag, 3. September 2024  
Dienstag, 17. September 2024  

Dienstag, 1. Oktober 2024  
Dienstag, 15. Oktober 2024 

 

 

Die nächste Papier- und Kartonsammlung findet am  
 

Donnerstag, 5. September 2024 ab 07.00 Uhr statt. 
 

 

Wir bitten Sie, Papier und Karton separat zu bündeln und Kartonschachteln zu falten. 
Das Papier und der Karton werden nur gebündelt mitgenommen. 

 
 

Entleeren von Schwimmbassins 
 
Eine Versickerung ist aufgrund der schlechten Sickerfähigkeit des lehmigen Untergrundes nicht gestattet.  
 
Pool-Abwasser, das mit Chemikalien behandelt wurde, darf nicht in Gewässer gelangen. Es muss 
fachgerecht entsorgt werden. Fest installierte Pools sind an die Kanalisation (ARA) anzuschliessen, wenn 
das Pool-Abwasser mit Chemikalien behandelt wird. Bedingungen für die Ableitung in eine ARA: 
 Nur bei Trockenwetter 
 Bei Leerung oder Teil-Leerung muss die letzte Beigabe von Chemikalien (Desinfektions- und 

Algenschutzmittel) mindestens drei Wochen zurückliegen. 
 Maximaler Abfluss: 2 l/s 
 
Das Pool-Abwasser soll, wenn möglich, über die Hausinstallationen (z. B. Wassertrog oder Bodenablauf 
im Keller) in die Kanalisation abgeleitet werden. Ansonsten ist auch die Ableitung via Einlaufschacht 
zulässig, aber nur, wenn vorgängig sichergestellt wurde, dass der Schacht in die 
Schmutzwasserkanalisation entwässert. 
Achtung: Viele Strassenschächte entwässern direkt in ein Gewässer! 
Es darf kein Poolabwasser über Sauberwasserleitungen in Gewässer gelangen. 
 
 

Vorinformation Abstimmungen und Wahlen 
 
Eidgenössische Abstimmungen 
 
Am 22. September 2024 finden folgende eidgenössische Abstimmungen statt: 
 

1. Volksinitiative vom 8. September 2020 «Für die Zukunft unserer Natur und Landschaft 
(Biodiversitätsinitiative)»  

2. Änderung vom 17. März 2023 des Bundesgesetzes über die berufliche Alters-, Hinterlassenen- 
und Invalidenvorsorge (BGV) (Reform der beruflichen Vorsorge) 

 
Kantonale Abstimmungen 
 
Am 22. September 2024 finden folgende kantonalen Abstimmungen statt: 
 

3. Teilrevision des Gesundheitsgesetzes vom 11. April 2024; Zulassung von Leistungserbringern 
zur Tätigkeit zulasten der obligatorischen Krankenpflegeversicherung 
 

 
Kommunale Abstimmungen 
 
Am 22. September 2024 finden keine kommunalen Abstimmungen statt. 
 
 
 
 
 

Die nächsten Grünabfuhren finden 
statt am:

Dienstag, 17. Februar 2026
Dienstag, 10. März 2026

Achtung: Bitte jeweils vor 07.00 Uhr 
bereitstellen.

Diverses

Perlenkette Seltisberg 

Vernetzungsprojekt im Rahmen des 
Aktionsplans Glögglifrosch (Kanton 
Baselland)
Im Auftrag der Natur- und Umweltkom­
mission Seltisberg (NUK)

Ausgangslage
•  � Der Glögglifrosch (Geburtshelfer-

kröte) ist stark gefährdet.
•  � Das Baselbiet trägt eine hohe Verant­

wortung für den Erhalt der Art.

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

Gratis
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ARBOLDSWIL ⬧ BRETZWIL ⬧ HÖLSTEIN ⬧ LAMPENBERG ⬧ LAUWIL ⬧ LIEDERTSWIL 
LUPSINGEN ⬧ OBERDORF ⬧ REIGOLDSWIL ⬧ SELTISBERG ⬧ TITTERTEN ⬧ ZIEFEN

Kostenlose Beratung für Eltern mit Kindern von 0-5 Jahren 

Wichtig in der Beratung sind mir diese Werte: Geborgenheit, Gleichwertigkeit, Gesundheit, 
Gelegenheit für Erfahrungen, Grenzen als Orientierung und Gemeinschaft mit anderen.
Gerne begleite ich Sie auf dem spannenden Weg mit Ihrem Kind / Ihren Kindern gemeinsam zu wachsen.

Haben Sie Fragen zur Entwicklung, Erziehung, Gesundheit, Pflege, Ernährung, zum Stillen, Schlafen oder
weiteren Thematiken rund um die Familie? Dann rufen Sie mich an.

Es finden persönliche Beratungen an verschiedenen Standorten wie: Bretzwil, Hölstein, Lupsingen, Oberdorf,
Reigoldswil, Ziefen statt. Ich berate Sie auch gerne am Telefon und biete zudem Hausbesuche an. 

Bitte kontaktieren Sie mich, wenn Sie einen Beratungstermin wünschen.
Am besten bin ich telefonisch erreichbar. Sie können mich auch per WhatsApp und E-Mail 
kontaktieren.

Ich freue mich Sie kennen zu lernen und zu begleiten.

Bernadette Recher-Hug

Dipl. Pflegefachfrau Schwerpunkt Kind

(Neo-IPS / Kinder-Spitex / Wochenbett-
Betreuung im Geburtshaus)
Beraterin FTZB / Erziehungs-Coach AAI i.A.

079 877 72 70
mvbbr@reigoldswil.ch
Mo, Di, Do und Fr: 10:30 - 11:30 Uhr
Mi: Stv. 13:00 - 14:00 Uhr
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•  � Im Riedbachtal bestehen noch Popu­
lationen, u. a. bei den Weihern Im 
Grund, die heute undicht und nicht 
mehr ganzjährig wasserführend 
sind.

➡ �Dringender Sanierungsbedarf, um 
die lokale Population (Nr. 48) zu si­
chern. 

Teilprojekt 1 – Sanierung Weiher Im 
Grund (Priorität 2025)
Ziele
•  � Erhalt und Stärkung der lokalen Glög­

glifroschpopulation
•  � Trittstein für Vernetzung mit Buech­

halde- und Oristal-Weihern
•  � Förderung der Biodiversität

Massnahmen
•  � Ausbaggern der Sedimente, Wieder­

verwendung von geeignetem Material
•  � Neue Abdichtung mit Kautschukfolie 

+ 30 – 40 cm Kiesschicht
•   �Aufwertung des Landlebensraums 

mit Kleinstrukturen
•  � Zweiter Weiher wird zur Versicke­

rungsmulde umgebaut
•  � Anlage eines Unterhaltsstreifens 

(1,5 – 2 m)

Akteure
•  � Projektträgerschaft: NUK Seltisberg
•  � Planung: Ingenieurbüro Götz
•  � Grundeigentum: Bürgergemeinde 

Seltisberg
•  � Unterhalt: Werkhof / Forst

Umsetzung
•  � Ausführung ab Winter 2025, bereit 

für Laichsaison 2026 

Teilprojekt 2
– Vernetzung (2026–2027)
•  � Anlage von 4 neuen Weihern,
•  � 1 Weihersanierung,
•  � 1 Altarm am Orisbach
•  � ➡ Distanz max. 500 m zwischen 

Standorten zur Förderung des geneti­
schen Austauschs. 

Unterhalt
•  � Verantwortung: Einwohnergemeinde 

Seltisberg
•  � Pflege im Spätherbst, Mahd ab Au­

gust
•  � Grössere Eingriffe alle 10–15 Jahre 
Zeitplan
•  � 2025: Sanierung Weiher Im Grund
•  � 2026/27: Umsetzung Vernetzungs­

projekte

Sprachstanderhebung 2026

Im Kanton Basel-Landschaft findet auch 
im Januar 2026 wieder die jährliche 
Sprachstanderhebung statt. Alle Eltern, 
deren Kind im August 2027 in den Kin­
dergarten eintritt, erhalten dazu einen 
Brief mit einem Fragebogen. Dieser Fra­
gebogen ist Teil des Sprachfördergeset­
zes SGS 116, das seit dem 1. September 
2024 gilt.

Wie läuft die Erhebung ab?
•  � Start: zweite Januarwoche 2026 – 

alle Eltern füllen den Fragebogen 
online aus

•  � Frist: bis Ende Januar 2026
•  � Inhalt: Der Fragebogen wird von der 

Universität Basel anonymisiert aus­
gewertet

•  � Auswertung: Eltern und Gemeinden 
erhalten ab Februar das Ergebnis

•  � Unterstützung: Bei sprachlichen 
Schwierigkeiten helfen interkulturelle 
Vermittlerinnen des HEKS – kosten-
los

Das Ergebnis hat keinen Einfluss auf den 
Zeitpunkt des Kindergarteneintritts.
Die Sprachstanderhebung ist keine 
Prüfung. Sie zeigt Eltern und Gemein­
den, ob ein Kind zusätzliche Unterstüt­
zung beim Deutschlernen braucht. So 
können alle Kinder – unabhängig von 
der gesprochenen Familiensprache – 
gut gefördert werden. Die Gemeinden 
entscheiden selbst über ihre Sprachför­
derangebote.

Warum gibt es die Sprachförderung?
Mit dem Sprachfördergesetz möchte 
der Kanton Basel-Landschaft die Sprach­
kompetenzen aller Kinder stärken. Gute 
Sprachkenntnisse erleichtern den Start 
in die Schule und verbessern die Chan­
cen im weiteren Bildungsweg.

Besonders Kinder aus mehrsprachigen 
Familien sollen früh begleitet werden, 
damit keine Sprachbarrieren entstehen. 
Eltern und Kinder werden aktiv in den 
Lernprozess einbezogen – zum Beispiel 
durch Vorlesen, Gespräche oder ge­
meinsames Entdecken der deutschen 
Sprache.

Mehr Informationen zur frühen Sprach­
förderung finden Sie hier: 

Frühe Sprachförderung – Kanton Basel-
Landschaft

Geschwindigkeitskontrollen 
in Seltisberg

Im Dezember 2025 führte die Kantons­
polizei Basel-Landschaft auf der Haupt­
strasse in Seltisberg eine Geschwindig­
keitskontrolle durch. Die Messung dau­
erte 1,83 Stunden. In diesem Zeitraum 
wurden die Geschwindigkeiten von ins­
gesamt 254 Fahrzeugen gemessen. 

Es kam zu keinen Überschreitungen der 
Geschwindigkeit. 

Solche Kontrollen leisten einen wichti­
gen Beitrag zur Verkehrssicherheit und 
sollen das Bewusstsein der Verkehrsteil­
nehmenden für eine angepasste und 
vorausschauende Fahrweise stärken.

Die Polizei Basel-Landschaft wird auch 
zukünftig in Seltisberg vergleichbare Ge­
schwindigkeitskontrollen durchführen.

Heftiger Schneefall

Zu Beginn des Jahres, als der heftige 
Schneefall einsetzte, standen die Werk­
hofmitarbeiter vor einer Vielzahl von 
Aufgaben. 
Mit grossem Einsatz sorgten die Mitar­
beiter dafür, dass Strassen und Geh­
wege frei von Schnee und Eis blieben. 

Ihr unermüdlicher Einsatz trug entschei­
dend dazu bei, dass die Einwohnerinnen 
und Einwohner von Seltisberg trotz der 
winterlichen Herausforderungen sicher 
unterwegs sein konnten.

Begehbarer Adventskalender 2025

Wir danken allen Mitwirkenden herzlich 
für ihre tollen, kreativen und einzigarti­
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JUDO 

Gratis Schnuppertrainings 
Jederzeit möglich! 

Trainings 
Dienstag • 16:30 - 17:30 • 5 - 7 Jahren 

Mittwoch • 17:QQ - 18:QQ • ab 8 Jahren 

Budokai Liestal 
Rosenstr. 21a • 4410 Liestal 

budokai.ch 

... und los goht's! 
Jetzt anmelden 
budoka i .ch/konta kt 

�fd� 
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gen Adventstürchen! Die Lichter der 
verschiedenen Türchen erhellten unser 
Dorf erneut in der dunkleren Jahreszeit 
ein wenig mehr!

Nach der 11. Ausgabe des begehbaren 
Adventskalenders Seltisberg verab­
schieden wir uns als Organisationsteam. 
Allen, die uns bei der jeweiligen Durch­
führung in irgendeiner Form unterstützt 
haben, danken wir von Herzen. Wir sind 
sehr froh darüber, eine Nachfolge ge­
funden zu haben und dass diese Tradi­
tion somit weiterbestehen wird. 
Eine gute «Zwischen­Adventszeit» und 
alles Gute wünschen Ihnen

Stephanie Winkler, Monika Wiesner und 
Nicole Schäfer

Sirenentest
am 4. Februar 2026

ARGUS – Zivilschutz

Verwaltung

Sirenentest 2026

Am Mittwoch, 4. Februar 2026, findet 
der jährliche schweizweite Sirenen-
test statt. Dabei wird die Funktions-
bereitschaft der Sirenen für den «All-
gemeinen Alarm» und für den «Was-
seralarm» getestet. Im Kanton Basel-
Landschaft werden total 150 Sirenen 
getestet. Parallel dazu macht die In-
formationsplattform Alertswiss auf 
die Alarmauslösung aufmerksam. Es 
sind keine Verhaltens- und Schutz-
massnahmen zu ergreifen.

Um 13.30 Uhr wird in der ganzen Schweiz 
das Zeichen «Allgemeiner Alarm», ein re­
gelmässig auf­ und absteigender Heulton 
von einer Minute Dauer, ausgelöst. Nach 
einer Pause von drei bis fünf Minuten er­
folgt eine Wiederholung des Alarms. Zeit­
gleich wird zusätzlich zum Sirenenalarm 
eine Alarmmeldung über die Informati­
onsplattform Alertswiss verbreitet. An­
gaben zur Plattform finden Sie auf der In­
ternetseite http://www.alert.swiss/. Die 
Alertswiss­App kann kostenlos im Apple 
Store und bei Google Play herun­
tergeladen werden. 

Wenn das Zeichen «Allgemeiner Alarm» 
ausserhalb der angekündigten Sire­
nenkontrolle ertönt, bedeutet dies, dass 

eine Gefährdung der Bevölkerung mög­
lich ist. In diesem Fall ist die Bevölkerung 
aufgefordert, Radio zu hören, die An­
weisungen der Behörden zu befolgen 
und die Nachbarn zu informieren.

Sicherstellung der Betriebsbereit-
schaft / Alarmauslösung von Hand
Bei einem Ausfall der Sirenenfernsteue­
rung wird im Ernstfall die Feuerwehr 
aufgeboten, diese aktiviert dann die Sire­
nen von Hand direkt vor Ort. Eine Über­
prüfung der Handauslösung wird  vom 
Kanton jedes dritte Jahr angeordnet. 
Nach 2023 besteht darum in diesem Jahr 
wieder die Verpflichtung, die Handauslö­
sungen der Sirenen zu überprüfen. Es 
wird somit in sämtlichen Gemeinden des 
Kantons um 13.45 Uhr erneut der «Allge­
meine Alarm» sowie nach drei bis fünf 
Minuten eine Wiederholung ertönen.

Kein Wasseralarm-Test im Kanton 
Basel-Landschaft
In gefährdeten Gebieten, unterhalb von 
grossen Stauanlagen, erfolgt der Was­
seralarm­Test zwischen 14.15 Uhr und 
15.00 Uhr. Dabei ertönen zwölf tiefe 
Dauertöne von je 20 Sekunden in Ab­
ständen von je 10 Sekunden. Im Kanton 
Basel­Landschaft gibt es keine Stauanla­
gen, welche mit Sirenen für den Wasser­
alarm ausgerüstet sind.

Weitere Hinweise und Verhaltensregeln 
finden Sie im Internet unter
www.sirenentest.ch

Für Rückfragen: 
Bruno Kaufmann,
Amt für Militär und Bevölkerungsschutz, 
Sicherheitsdirektion (SID), 
061 552 71 15.

Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung 

Die Gemeindeverwaltung bleibt in der 
Fasnachtswoche von Montag, 23. Feb-
ruar 2026 bis und mit Mittwoch,
25. Februar 2026, geschlossen. 
Ab Donnerstag, 26. Februar 2026,
sind wir wieder zu den gewohnten Öff­
nungszeiten für Sie da.

Erreichbarkeit 
Notfälle Wasserversorgung – 24h
079 699 80 25
Nur in dringenden Fällen (9-17h)
079 532 09 25

1. Baselbieter Brass Day 
– ein Fördertag für die 
Blechblasinstrumente

31. Januar 2026 
in Münchenstein

In Workshops und Ensemble-
unterricht werden 150 Kinder 
und Jugendliche aller 
Baselbieter Musikschulen von 
Profis auf der Stufe ihres 
jeweiligen Niveaus gefördert. 
Das Schlusskonzert des Brass 
Days um 18 Uhr im Kultur- und 
Sportzentrum Münchenstein ist 
öffentlich, der Eintritt ist frei.

1. Baselbieter Brass Day 

Evtl. Füller
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Kirchenseite
Informationen der reformierten Kirche Liestal-Seltisberg

Neuer Wind an der Orgel

Mein Name ist Benedikt Schwarz, ich bin 
seit 1. Januar der neue Hauptorganist in 
Liestal und Seltisberg. Geboren wurde ich 
1995 im Pfälzischen Zweibrücken.

Die Orgel hat mich schon immer fasziniert. 
Sei es im Gottesdienst oder Konzert oder
einfach als Bauwerk. In der siebten Klasse 
legte mir schliesslich mein Musiklehrer die
Taschenpartitur der berühmten Bach-
schen „d-Moll Toccata“ auf mein Pult. 
Zuhause fing ich an, das Stück auf einem 
alten Keyboard zu üben und stiess an mei-
ne Grenzen. Dies hatte zur Folge, dass ich 
dieses Stück unbedingt einmal in Gänze 
spielen wollte. Meine Eltern ermöglichten 
mir daher mit 12 Jahren Klavierunterricht 
und mit 14 schliesslich auch Orgel. Seit-
dem hat mich die Königin der Instrumente 
nicht mehr losgelassen, sodass mein Be-
rufswunsch klar war: Kirchenmusiker.

Studieren durfte ich Bachelor und Ma-
ster an der Hochschule für Kirchenmusik 
Heidelberg. Im Master lernte ich meinen 
Gesangsdozenten sehr zu schätzen, wes-
halb ich mich entschied, weiter bei ihm zu 
studieren und ergänzte das Kirchenmu-
sikstudium durch ein Aufbaustudium im 
Stimmfach Bariton in Lied- und Oratorien-
gestaltung.

Neben Orgel und Gesang, schlägt mein 
Herz fürs Schlagzeug, das ich seit dem 
siebten Lebensjahr spiele, zudem darf ich 
zwei historische Kesselpauken von 1850 
mein Eigen nennen.

Ein wenig unnützes Wissen über mich: 
Meine Spotify-Playliste könnte man als 
„Chaos10“ betiteln. Von den grossen 
Oratorien und Werken von Bach und 
Mendelssohn, über zeitgenössische Kir-
chenmusik von John Rutter und Will Todd, 
von Alter Musik bis Jazz, über Peter Maf-

fay, Taylor Swift und christliche Worship-
Musik.

Ich freue mich auf die vielseitigen musika-
lischen Aufgaben in der Gemeinde, ob an 
den fantastischen Orgeln, am Flügel oder 

aushilfsweise als Chorleiter so-
wie auf die Begegnungen mit 
Ihnen und Euch.

Benedikt Schwarz
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Verwaltung und Sekretariat: 
Rosengasse 1, 4410 Liestal, Tel. 061 921 22 50

E-Mail: verwaltung@ref-liestal-seltisberg.ch
www.ref-liestal-seltisberg.ch

Veranstaltungen
Bitte beachten Sie auch die Hinweise 
auf unserer Homepage.

Taizé-Andacht
Montag, 02. Februar, 19:00 Uhr
Stadtkirche Liestal 
Spielnachmittag
Dienstag, 03. Februar, 14:00 Uhr
KGH Martinshof
Leserunde
Dienstag, 03. Februar, 17:00 Uhr
KGH Martinshof
Die Bibel lesen
Mittwoch, 04. Februar, 19:30 Uhr
KGH Martinshof
Gewaltfreie Kommunikation
Donnerstag, 05. Februar, 18:00 Uhr
KGH Martinshof
Heure Mystique
Freitag, 06. Februar, 18:30 Uhr
Stadtkirche Liestal
Trauer braucht Raum
Samstag, 07. Februar, 09:30 Uhr
KGH Martinshof
Das Alte Testament
Samstag, 07. Februar, 19:00 Uhr
Samstag, 21. Februar, 19:00 Uhr
KGH Martinshof
Ökum. Seniorennachmittag
Dienstag, 10. Februar, 14:15 Uhr
KGH Martinshof
Lobpreisabend
Mittwoch, 11. Februar, 19:30 Uhr
Stadtkirche Liestal
Café Parlant
Donnerstag, 12. Dezember, 
09:50 und 10:55 Uhr
KGH Martinshof
Suppentag
Donnerstag, 12. Feburar, 11:30 Uhr
KGH Martinshof
Singe mit de Chlyyne
Freitag, 13. Februar, 10:00 Uhr
KGH Martinshof

Du sollst fröhlich sein und dich freuen über alles Gute, das der HERR, dein Gott, dir 
und deiner Familie gegeben hat. 
(5. Mose 26, 11)

mit Frauen
unterwegs

mit Frauen
unterwegs

Gottesdienste
Sonntag, 01. Februar, 11:00 Uhr
Pfarrer Martin Stingelin
Gottesdienst im Gemeindezentrum

Sonntag, 15. Februar, 11:00 Uhr
Pfarrerin Claudia Bach
Gottesdienst im Gemeindezentrum

Das Alte Testament
Bibelwissenschaft für Interessierte - Workshop für einen 
Einblick in die historische Umwelt, die Entstehung, den 
Aufbau und die Sprache des Alten Testaments.
24.01./07.02./21.02./14.03./04.04./18.04.2026
Samstag, 19:00 - 21:00 Uhr, KGH Martinshof

mit Erwachsenen
unterwegs

d'Dante kunnt uff
Bsuech

Ökumenischer
Seniorennachmittag

Es sind schwere Zeiten Ende der vierziger Jahre auf dem
kleinen Hof von Margrit Kienzli. Arbeit ohne Ende, das Geld
ist knapp, die Freuden rar.  Dazu Ärger mit dem Knecht und
die aufgebrachte Nachbarin in der guten Stube.
Und jetzt auch noch Besuch von der Tante!

Komödie 
Idee und Text: Ein Kollektiv des Seniorentheaters 
Regie Christa Kapfer

Ref. Kirchgemeindehaus Martinshof
Rosengasse, 4410 Liestal

Dienstag, 10. Februar 2026
14.15 Uhr

Das Seniorentheater Riehen Basel spielt: 

Gewaltfreie Kommunikation
Einführung mit Dr. Florence Buchmann
Donnerstag, 05.02.2026, 18:00 bis 21:00 Uhr
Donnerstag, 05.03.2026, 18:00 bis 21:00 Uhr
Donnerstag, 07.05.2026, 18:00 bis 21:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Martinshof Liestal

mit Allen
unterwegs

Suppentag
Erlös zugunsten: Children‘s Future International
Donnerstag, 12. Februar 2026, ab 11:30 Uhr
Mit Käse- und Zwibelwähen 
Kirchgemeindehaus Martinshof Liestal

mit Allen
unterwegs
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Am Puls Spitex GmbH 
Kasernenstrasse 22 

4410 Liestal
079 504 96 44

spitex.ampuls@hin.ch 
am-puls-spitex.ch

Betriebsbewilligungen in den Kantonen BL, BS, AG und SO

Unser Angebot 
richtet sich an pflege-  

und betreuungsbedürftige 
Menschen. 

Unser Ziel ist eine ganzheitliche, 
 bedürfnisgerechte  

und liebevolle Betreuung  
im eigenen Zuhause.  

Bei uns stehen Sie  
im Mittelpunkt.
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Der Zweckverband Stützpunkt- und Regionalfeuerwehr Liestal bietet engagierten Talenten aus den 
eigenen Reihen eine spannende berufliche Chance. Verstärke unser motiviertes Team in einem mo-
dernen Arbeitsumfeld. Per 1. April 2026 oder nach Vereinbarung suchen wir eine/n: 
 
Materialwart/in Feuerwehr (80 - 100%) 
 
 

Hauptaufgaben: 
• AS-Geräteunterhalt und -Prüfung 
• Unterhalt, Reparatur, Reinigung, Pflege, 

Funktionskontrollen und Dokumentation  
aller Geräte 

• Mitarbeit bei der Instandhaltung und beim 
Unterhalt der Gebäude 

• Verwaltung der technischen Unterlagen und 
Gebrauchsanweisungen 

• Materialbereitstellung für Übungen und  
Einsätze 

• Kontrolle der Materiallieferungen 
 
 
Fachliche Anforderungen: 
• Abgeschlossene technische oder handwerk-

liche Berufsausbildung (Niveau EFZ) 
• Gute Fachkenntnisse im Bereich Material-

wartung  
• sowie die Bereitschaft, im Rahmen der 

Funktion an Übungen und Einsätzen  
teilzunehmen 

• Weiterbildung als Gerätewart/in für Dräger-
Produkte von Vorteil oder Bereitschaft zur 
entsprechenden Ausbildung 

• Fahrausweis Kategorie C oder C1-118 
 

Persönliche Anforderungen: 
• Organisationsfähigkeit 
• Wirtschaftliches Denken 
• Teamfähigkeit 
• Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit 
• Idealerweise sind Sie Angehörige/r einer Mi-

lizfeuerwehr oder des Zivilschutzes 
• Bereitschaft, auch unregelmässigen Dienst 

zu leisten 
• Wohnort oder Bereitschaft zum wohnsitzna-

hen Umzug in eine Gemeinde unseres 
Stützpunktkreises 5 

 
 
 
Wir bieten: 
• Abwechslungsreiche Tätigkeit in einem 

spannenden und anspruchsvollen Umfeld 
• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen 
• Arbeitsort: Rettungswache Altmarkt in 

Liestal 
 

 
Interne Ausschreibung 
 
Haben wir Dein Interesse geweckt? Weitere Auskünfte erteilt Dir gerne Roger Salathe, Kommandant 
der Stützpunkt- und Regionalfeuerwehr Liestal (SRFWL), unter Telefon 061 512 42 01 oder per E-
Mail an stellen-bewerbung@srfwl.ch.  
 
Wir freuen uns auf Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 06. Februar 2026. Bitte 
sende diese bevorzugt in elektronischer Form an: stellen-bewerbung@srfwl.ch. 
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Römisch-katholische Kirchgemeinde Liestal

Bubendorf • Hersberg • Lausen • Liestal • Lupsingen •
Ramlinsburg • Seltisberg • Ziefen

Rheinstrasse 20c, 4410 Liestal  -  Telefon 061 927 93 50
- www.rkk-liestal.ch  -  pfarramt@rkk-liestal.ch

Spezielle Gottesdienste
Darstellung des Herrn – Blasiussegen & 
Kerzenweihe
Samstag, 31. Januar. 18 Uhr
Sonntag, 1. Februar, 10 Uhr

Fasnachtsgottesdienst für Familien
Sonntag, 8. Februar, 10 Uhr

Ökum. Abendfeier im Gotteshaus Ramlinsburg
Sonntag, 8. Februar, 20 Uhr

Aschermittwoch - Eucharistiefeier
Mittwoch, 18. Februar, 9.15 Uhr

Veranstaltungen
Mittagstisch
immer dienstags um 12 Uhr 
im Pfarreiheim

Kreistanz
Donnerstag, 12. Februar, 18.15 Uhr

Café TheoPhilo
Donnerstag, 19. Februar, 9.30 Uhr

Appetizer! Mittagskonzerte auf der Orgel
Samstag, 31. Januar, 12 Uhr
«Bach beschwingt» Cyrill Schmiedlin (Orgel)

Samstag, 28. Februar, 12 Uhr
«Aus tiefer Not schrei ich zu dir» Maryna 
Schmiedlin (Orgel)

Musik in Bruder Klaus
Appetizer! Mittagskonzerte
Auch im Jahr 2026 wird die Konzertreihe „Appetizer!“ 
fortgeführt. Wie im vergangenen Jahr finden die 
Konzerte monatlich an einem Samstagmittag statt. 
Die Konzerte laden dazu ein, Orgelmusik im 
besonderen Raum der Kirche kennenzulernen oder 
wiederzuentdecken. Die Infos zu den einzelnen 
Konzerten finden Sie jeweils aktuell auf der 
Pfarreiwebsite. (Eintritt frei - Kollekte)

Spezielle Gottesdienste
Darstellung des Herrn – Blasiussegen & 

Konzerten finden Sie jeweils aktuell auf der 
Pfarreiwebsite. (Eintritt frei - Kollekte)

Bereich Soziales 
Ein grosses Dankeschön!
Dank Ihrer konkreten Unterstützung konnten wir Familien 
aus Liestal und der Umgebung mit Lebensmitteln und 
Hygieneartikeln versorgen. Die Freude und Dankbarkeit 
über die gefüllten Tüten waren gross. Für Ihre 
grosszügigen, vielfältigen und hochwertigen Spenden 
möchten wir Ihnen von Herzen danken.

Von Herzen danken wir auch den lokalen 
Kleidergeschäften GAREDEROBE, ZOTTELBÄR und 
AYAYAY für ihre grosszügige und kontinuierliche 
Unterstützung mit Kleidern, Schuhen und Accessoires. 
Unser Dank gilt ebenso all den privaten Spender*innen. 
Ihr Beitrag hilft konkret, Not in unserer Region zu lindern. 
Danke, dass Sie Teil dieser stillen, aber wirkungsvollen 
Hilfe sind.

Kontakt Aaleggi für Kleider- und/oder 
Lebensmittelspenden oder Fragen: 
Julia Vogel: vogel@rkk-liestal.ch / 061 927 93 59

Unterstützung im Bereich Administration / Finanzen 
gesucht
Ein Herr aus Lausen sucht per sofort oder nach 
Vereinbarung eine zuverlässige Person, welche ihn 
wöchentlich für ca. 2 Std. bei seinen administrativen 
Aufgaben unterstützt. Dazu gehören insbesondere: 
Bearbeitung der Post, Buchhaltung eines Vereins, 
Rechnungen einzahlen, Mails schreiben. Die 
anstehende Arbeit soll dabei gemeinsam bearbeitet 
und erledigt werden. Die Entlöhnung erfolgt ordentlich 
über den Assistenzbeitrag der IV. 
Sind Sie interessiert an dieser sinnstiftenden Arbeit und 
möchten den Herrn Kennen lernen? Bitte melden Sie 
sich bei Julia Vogel: vogel@rkk-liestal.ch

Pfarreireise ins Piemont vom 14. – 17. Mai 2026
„Kultur – Kulinarik – Kirchen“
Das Forum CultiMultum der Pfarrei Liestal lädt, in 
Zusammenarbeit mit der Missione Cattolica zu einer 
Pfarreireise in das wunderschöne Piemont ein. Die 
Verantwortlichen freuen sich auf eine buntgemischte 
Reiseschar aus allen Kultur- und Sprachgruppen unserer 
Pfarrei! Melden Sie sich bis spätestens 9.2.2026 an. 
Genauere Informationen finden Sie auf der 
Pfarreiwebsite.
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Anlässe und Veranstaltungen 2026� Angaben ohne Gewähr

Vereine und Gruppen aus Seltisberg haben die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die kommenden Monate im Voraus im Amts-
anzeiger der Gemeinde zu veröffentlichen. Bitte reichen Sie Ihre Veranstaltungshinweise fortlaufend schriftlich bei der Gemein-
deverwaltung Seltisberg ein. Der Einsendeschluss ist jeweils der 15. eines jeden Monats. Für den Monat Dezember gilt 
der 10. als Einsendeschluss.

www.regiodruck.ch/webshop

A�zweckdose m� 
A�zweckdose m� 

BambusdeckelBambusdeckel

Januar
30.01.2026 Mitgliederversammlung

Musikgesellschaft Seltisberg
Februar
02.02.2026 19.30 Uhr GV Chor Seltisberg Gemeindezentrum
05.02.2026 09.00 – 11.00 Uhr Binggis-Treffen Mehrzweckhalle 
06.02.2026 19.00 – 22.00 Uhr Spieleabend

Frauenverein
Gemeindezentrum

März
05.03.2026 09.00 – 11.00 Uhr Binggis-Treffen Mehrzweckhalle
06.03.2026 19.00 – 22.00 Uhr Spieleabend

Frauenverein
Gemeindezentrum

19.03.2026 09.00 – 11.00 Uhr Binggis-Treffen Mehrzweckhalle 
20.03.2026 19.30 Uhr Jahresversammlung

Frauenverein
Gemeindezentrum 

25.03.2026 19.00 Uhr Einwohnergemeindeversammlung 
Gemeinderat

Mehrzweckhalle

25.03.2026 18.30 Uhr Igelvortrag
NUK Lupsingen und Seltisberg

Gemeindesaal Lupsingen

April
11.04.2026 Eierläset 

Turnverein 
15.04.2026 19.00 Uhr Runder Tisch

Gemeinderat
Gemeindezentrum

19.04.2026 10.30 – 13.30 Uhr Kirche Kunterbunt 
Ref. Kirchgemeinde Liestal-Seltisberg

Gemeindezentrum 

23.04.2026 09.00 – 11.00 Uhr Binggis-Treffen Mehrzweckhalle 
28.04.2026 11.00 Uhr Jubilaren-Ehrung

Chorverband beider Basel 
Mehrzweckhalle


